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Entsetzt euch nicht! 
Ihr sucht Jesus von Nazareth, 
den Gekreuzigten. Er ist auferstanden, 
er ist nicht hier.

Markus 16,6
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                                                                   GRUSSWORT

Liebe Leserinnen und Leser,

unsere Kirchennachrichten la-
den Sie wieder herzlich in die 
Gemeinde ein und informieren 
Sie über wichƟ ge Termine in den 
kommenden zwei Monaten. Im 
Februar beginnt die Passions-
zeit, die uns zur Besinnung ruŌ  
und zum wohl wichƟ gsten Fest 
des Jahreskreises hinführt: zum 
Osterfest. Die FastenakƟ on der 
Evangelischen Kirche steht in 
diesem Jahr unter dem MoƩ o 
„7 Wochen ohne Alleingänge“. 
Es erinnert uns daran, dass jeder 
Mensch Zeit für sich braucht, 
aber auch die GemeinschaŌ  mit 
anderen. GemeinschaŌ  haben 
wollen wir auch, wenn wir am 
1. März gemeinsam mit Christen 
weltweit den Weltgebetstag 
feiern. Wir treff en uns dazu in 
der Landeskirchlichen Gemein-
schaŌ . Die GoƩ esdienstordnung 
kommt in diesem Jahr aus Pa-
läsƟ na. In der neu formulierten 
Version heißt es: „Wann, wenn 

nicht jetzt, sollten christliche 
Frauen aller Konfessionen sich 
weltweit zu GoƩ esdienst und 
Gebet, zu Klage und Schweigen, 
zu inständigem BiƩ en um Frie-
den versammeln?“ 
Am letzten Wochenende im 
März feiern wir Ostern. Mor-
gens um 6:00 Uhr fi ndet wieder 
der GoƩ esdienst zur Osternacht 
staƩ  und anschließend sind Sie 
alle herzlich zum Osterfrühstück 
in den Pfarrsaal in Oelsnitz ein-
geladen.

Wir wünschen Ihnen eine ge-
segnete Zeit und freuen uns, Sie 
bei unseren GoƩ esdiensten und 
Veranstaltungen zu sehen. 3



Ich gehe gern allein spazieren. An-
dere Menschen stören mich da eher. 
Ihr Tempo ist oŌ  nicht meins. Wenn 
sie schweigen könnten, reden sie, 
und umgekehrt. Aber  ich lebe in ei-
ner Welt der GemeinschaŌ  und des 
Miteinanders. Und ich liebe beide 
Welten, den einsamen Spaziergang 
wie das große Fest. Das Fastenmot-
to „Komm rüber! Sieben Wochen 

ohne Alleingänge“ ist deshalb für 
mich ein Volltreff er. Wie schaue ich 
auf mein Leben, das hin- und her-
schwingt zwischen mir und den an-
deren, den anderen und mir? Auf 
welche Alleingänge kann ich ver-
zichten? Wo brauche ich die Ein-
samkeit und das sƟ lle Nachdenken? 
Segen ist an das Auĩ rechen gebun-
den, nicht an das Verharren. Neue 
Gedanken wagen, der anderen Mei-
nung ohne Furcht begegnen – das 
macht reich. Freuen wir uns auf die 
Herausforderung! Fastenzeit ist kein 
Verzicht um des Verzichts willen. 
Sie führt uns zu neuen Erfahrungen, 
im Alleinsein und im Miteinander. 
Schön, dass Sie dabei sind!

nach Ralf Meister,
Landesbischof in Hannover 
und BotschaŌ er der AkƟ on 
„7 Wochen Ohne“

7 WOCHEN OHNE

14.02. 19:00 Uhr St. Jakobikirche Stollberg
 „Miteinander gehen…“

21.02. 19:00 Uhr St. Johanneskiche Niederwürschnitz
„Mit den Liebsten“

28.02. 19:00 Uhr St. Jakobikirche Stollberg
„Mit denen da drüben“

06.03. 19:00 Uhr St. Johanneskiche Niederwürschnitz
„Mit der Schöpfung“

13.03. 19:00 Uhr St. Jakobikirche Stollberg
„Mit der weiten Welt“

20.03. 19:00 Uhr St. Johanneskiche Niederwürschnitz
„Mit den Anvertrauten und mit GoƩ “

Wir laden recht herzlich ein zu den Passionsandachten:
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„... durch das Band des Frie-
dens“ - so ist der GoƩ esdienst 
zum Weltgebetstag 2024 aus Pa-
läsƟ na überschrieben. Dieser Ti-
tel greiŌ  den Text aus dem Brief 
an die Gemeinde in Ephesus auf: 
„Der Frieden ist das Band, das 
euch alle zusammenhält.“ (Eph 
4,3) Daran wollen wir uns in die-
sem GoƩ esdienst gemeinsam 
erinnern. Rund um den Globus 
beten am ersten Freitag im März 
2024 Frauen, Männer, Kinder 
und Jugendliche darum, dass 
Frieden weltweit und auch in Pa-
läsƟ na keine Utopie bleibt. Wir 
wollen weltweit mit den Frauen 
des paläsƟ nensischen Komitees 
beten, dass von allen Seiten das 
Menschenmögliche für die Errei-
chung eines gerechten Friedens 
getan wird. 
Die Wahl auf PaläsƟ na als WGT-
Land 2024 ist schon vor langem 
gefallen. Die Komitees erstellen 
die GoƩ esdienstordnungen  in 
einem zeitlichen Vorlauf von bis 
zu zehn Jahren. Die GoƩ esdienst-
ordnung ist  vor dem 7. Oktober 
2023, dem brutalen Angriff  der 
Hamas und der sich daraus ent-
wickelnden kriegerischen Aus-
einandersetzungen entstanden. 

Das deutsche Komitee ist sich 
angesichts der deutschen Ge-
schichte der besonderen Verant-
wortung und Herausforderung 
bewusst. Zum Zeitpunkt der Ver-
fassung dieses ArƟ kels sind Gaza, 
Hamas, Israel und PaläsƟ na The-
men der Nachrichten. Wie die 
SituaƟ on zum 1. März sein wird, 
ist leider nicht absehbar.
Schließen auch Sie sich am 1. 
März 2024 über Länder- und 
Konfessionsgrenzen hinweg mit 
anderen Christ*innen zusam-
men, um auf die SƟ mmen von 
Frauen aus PaläsƟ na zu hören 
und ihre Sehnsucht nach Frieden 
in der Region zu teilen.
(Quelle: www.weltgebetstag.de)

Sie sind am Freitag, 
dem 1. März, um 

19:00 Uhr recht herz-
lich in die Landeskirch-

liche GemeinschaŌ  
eingeladen. 

Wie immer sind auch 
Männer herzlich 

willkommen!



Kleine Schätze  donners-
tags

9:00 Uhr nach Absprache
Tel. 0151 15357398

Christenlehre 1.-3. Klasse miƩ wochs 16:30-17:30 Pfarrhaus Oelsnitz
Christenlehre-AcƟ ontag
für 4.-6. Klasse

Sa 03.02.
Sa 02.03.

10:00-13:00
10:00-13:00

in Stollberg
in Lugau

Konfi rmandenunterricht

Rüstzeit Klasse 8
Konfi rmandenvorstellung

freitags
Sa 02.03.

So 24.03.

16:45 Uhr
 9:00 Uhr

 9:30 Uhr

Pfarrhaus Oelsnitz
Pfarrhaus Oelsnitz

Kreuzkirche Neuoelsnitz
Jesus GmbH   freitags 18:00 Uhr Pfarrhaus Oelsnitz

Gebetskreis montags 17:50 Uhr Neuoelsnitz

Blaue Stunde                                
                            

Di 06.02.
Di 20.02.
Fr 01.03.
Di 19.03.
Sa 30.03.

19:30 Uhr 
19:30 Uhr
19:00 Uhr
19:30 Uhr
 9:30 Uhr

Landeskirchl. GemeinschaŌ 
Pfarrhaus Oelsnitz
Landeskirchl. GemeinschaŌ 
Pfarrhaus Oelsnitz
Pfarrhaus Oelsnitz

Seniorenkreis Neuoelsnitz Di 13.02.
Di 28.03.

14:30 Uhr
14:30 Uhr

Gem.-Saal Neuoelsnitz
Pfarrhaus Oelsnitz

Seniorenkreis Oelsnitz Do 29.02.
Do 28.03.

14:30 Uhr
14:30 Uhr

Pfarrhaus Oelsnitz
Pfarrhaus Oelsnitz

Bibelgespräch Di 06.02.
Di 13.02.
Di 05.03.
Di 19.03.

14:30 Uhr
19:30 Uhr
14:30 Uhr
19:30 Uhr

Gem.-Saal Neuoelsnitz
Pfarrhaus Oelsnitz
Gem.-Saal Neuoelsnitz
Pfarrhaus Oelsnitz

Kreis miƩ leren Alters Sa 24.02.
Sa 23.03.

19:30 Uhr 
19:30 Uhr

Pfarrhaus Oelsnitz
Pfarrhaus Oelsnitz

Tanzabend Sa 17.02.
So 24.03.

19:00 Uhr
18:00 Uhr

Pfarrhaus Oelsnitz
Pfarrhaus Oelsnitz

REGELMÄSSIGE GEMEINDEKREISE
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15.-17.03.      17:00 Uhr      Strobelmühle Pockau

Herr, erwecke deine Kirche, und fange bei mir an. 
Herr, baue deine Gemeinde auf,  und fange bei mir an. 
Herr, lass Frieden auf Erden kommen, und fange bei mir an. 
Herr, bringe deine Liebe zu allen Menschen, 
und fange bei mir an.                                          Aus China



                                                                    MUSIKALISCHE KREISE
Posaunenchor miƩ wochs       19:00 Uhr           im Pfarrhaus Oelsnitz

Flötenkreis miƩ wochs       17:00 Uhr           im Pfarrhaus Oelsnitz

Chor donnerstags   19:00 Uhr            in Lugau

Kurrende freitags            15:00 Uhr           im Pfarrhaus Oelsnitz

                                           LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT
Obere Hauptstraße 15a - 09376 Oelsnitz

GemeinschaŌ sstunde 
mit Kinderstunde

sonntags 16:30 Uhr

Jugendstunde sonntags 17:45 Uhr

Bibelstunde miƩ wochs 19:30 Uhr

Gemeinsames Singen      Mo 05.02. + 19.02. + 18.03. 19:00 Uhr

Frauenstunde Di 13.02. + 12.03. 19:30 Uhr

KreaƟ vkreis Di 20.02. + 19.03. 15:00 Uhr

Handarbeitscafé Di 06.02. + 05.03. 15:30 Uhr

Lobpreisabend mit der Allianz-Band Sa 17.02. 18:00 Uhr

GoƩ esdienst mit der Kirchgemeinde So 03.03. 16:30 Uhr

Besondere Veranstaltungen:

Am 31.03. (Ostersonntag) enƞ ällt die GemeinschaŌ sstunde!

Herzliche Einladung zu den Lego -Tagen vom 01.02 - 04.02. 

jeweils von 15:30 Uhr - 18:00 Uhr
Samstag von 9:30 Uhr - 12:30 Uhr

AbschlussgoƩ esdienst am 04.02. um 10:00 Uhr 7



03.03. 16:30 Uhr Okuli
AbendmahlsgoƩ esdienst 
mit der Landeskirchlichen GemeinschaŌ 
Fahrdienst: Karl-Heinz Bauch 037298/2354

10.03.   9:30 Uhr Lätare
GoƩ esdienst zur Jahreslosung,
gleichzeiƟ g KindergoƩ esdienst
Fahrdienst: BrigiƩ e Nobis 0151-70827934

04.02.   9:30 Uhr Sexagesimae
AbendmahlsgoƩ esdienst 
mit Gemeindeversammlung,
gleichzeiƟ g KindergoƩ esdienst
Fahrdienst KersƟ n Hempel 0157-34368378

11.02.   9:30 Uhr Estomihi
AbendmahlsgoƩ esdienst,
gleichzeiƟ g KindergoƩ esdienst
Fahrdienst Norbert Pfuch 037298/14314

18.02.   9:30 Uhr Invokavit
PredigtgoƩ esdienst, 
gleichzeiƟ g KindergoƩ esdienst
Fahrdienst KersƟ n Hempel 0157-34368378

25.02.   9:30 Uhr Reminiszere
PredigtgoƩ esdienst, 
gleichzeiƟ g KindergoƩ esdienst
Fahrdienst Norbert Pfuch 037298/14314

GOTTESDIENSTE IM FEBRUAR

Gemeindesaal 
Neuoelsnitz

Gemeindesaal 
Oelsnitz

Kreuzkirche 
Neuoelsnitz

Gemeindesaal 
Oelsnitz

Gemeindesaal 
Neuoelsnitz

GOTTESDIENSTE IM MÄRZ

Saal der Landeskirch-
lichen GemeinschaŌ 



17.03.   9:30 Uhr Judika
PredigtgoƩ esdienst, 
gleichzeiƟ g KindergoƩ esdienst
Fahrdienst KersƟ n Hempel 0157-34368378

24.03.   9:30 Uhr Palmsonntag
GoƩ esdienst mit Vorstellung der Konfi rmanden, 
gleichzeiƟ g KindergoƩ esdienst
Fahrdienst Norbert Pfuch 037298/14314

28.03. Gründonnerstag
14:30 Uhr Tischabendmahl
19:30 Uhr Tischabendmahl

29.03. 14:00 Uhr Karfreitag
Musikalische Andacht zur Sterbestunde
Fahrdienst Norbert Pfuch 037298/14314

31.03.   6:00 Uhr Ostersonntag
Feier der Osternacht,
anschließend Osterfrühstück

01.04.   9:30 Uhr Ostermontag
FamiliengoƩ esdienst
mit Taufgedächtnis

07.04.   9:30 Uhr QuasimodogeniƟ 
PredigtgoƩ esdienst, 
gleichzeiƟ g KindergoƩ esdienst
Fahrdienst: Karl-Heinz Bauch 037298/2354

GOTTESDIENSTE  IM  MÄRZ
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Christuskirche 
Oelsnitz

Christuskirche 
Oelsnitz

Kreuzkirche 
Neuoelsnitz

Kreuzkirche 
Neuoelsnitz

Kreuzkirche 
Neuoelsnitz

Christuskirche 
Oelsnitz

Gem.-Saal Oelsnitz

Gem.-Saal Oelsnitz



MUSIKALISCHE ANDACHT ZUR STERBESTUNDE

Leiden und Erlösung, Tragik und 
Heldentum, Einsamkeit und Ge-
meinschaŌ , Sünde und Verge-
bung. Kein anderer Tag ist so 
unwirklich wie der Karfreitag. 
Die Musik von Johann SebasƟ an 
Bach (1685-1750) spiegelt in be-
sonderer Weise ein Ɵ efes GoƩ -
vertrauen wieder und verleiht 
den vermeintlichen Gegensät-
zen einen wunderbaren Sinn. Es 
stellt keinen Zufall dar, dass ge-
rade die MaƩ häus-Passion (BWV 
244) Bachs größtes sowie am 

stärksten besetztes und instru-
menƟ ertes Werk ist. ChrisƟ  Tod 
am Kreuz als musikalischer Hö-
hepunkt seines Schaff ens geben 
Zeugnis von Bachs Lebenscre-
do. Zur musikalischen Andacht 
zur Sterbestunde erklingen die 
Choräle aus der bachschen MaƩ -
häus-Passion in Verbindung mit 
dem Bibeltext aus dem MaƩ hä-
us-Evangelium. Möge diese Mu-
sik den Hörer zum Zeugen des-
sen machen, was auf Golgatha 
auf ewig den Tod besiegte und 
GoƩ  mit den Menschen eint. 
Herzliche Einladung am Karfrei-
tag, dem  29.03., um 14:00 Uhr 
in die Kreuzkirche Neuoelsitz. Es 
musiziert der Kirchenchor der 
ev.-luth. Kirchgemeinden Lugau-
Niederwürschnitz und Oelsnitz 
unter der Leitung von Kantor Lu-
kas Petschowsky.   

GOTTESDIENST ZUR JAHRESLOSUNG

Unter dem MoƩ o der Jahreslo-
sung haben sich dieses Jahr 
wieder die Posaunenchöre von 
Oelsnitz-Neuwürschnitz und 
Niederwürschnitz zusammenge-
funden. Am Sonntag, den 10.03. 
wollen wir Texte und Musik zur 
Jahreslosung hören und darüber 
nachdenken. Der GoƩ esdienst 
fi ndet 9.30 Uhr in der Kreuzkirche 
Neuoelsnitz staƩ . Wir freuen uns 
auf viele interessierte Zuhörer.
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OSTERN
Liebe Gemeinde,
wir laden Sie herzlich zur Feier 
der Osternacht am Sonntag, dem 
31. März morgens um 6:00 Uhr 
in die Christuskirche ein. Danach 
treff en wir uns im Pfarrsaal Oels-
nitz zum gemeinsamen Oster-
frühstück.

Am Ostermontag, dem 1. April, 
feiern wir um 9:30 Uhr in der 
Kreuzkirche Neuoelsnitz einen 
FamiliengoƩ esdienst mit Taufge-
dächtnis. Wir freuen uns auf Sie - 
laden Sie auch andere dazu ein!

Und als der Sabbat vergangen war, 
kauŌ en Maria von Magdala und 
Maria, die MuƩ er des Jakobus, und 
Salome wohlriechende Öle, um hin-
zugehen und ihn zu salben. Und sie 
kamen zum Grab am ersten Tag der 
Woche, sehr früh, als die Sonne auf-
ging. Und sie sprachen untereinan-
der: Wer wälzt uns den Stein von 
des Grabes Tür? Und sie sahen hin 
und wurden gewahr, dass der Stein 
weggewälzt war; denn er war sehr 
groß. Und sie gingen hinein in das 
Grab und sahen einen Jüngling zur 
rechten Hand sitzen, der haƩ e ein 
langes weißes Gewand an, und sie 

entsetzten sich.Er aber sprach zu ih-
nen: Entsetzt euch nicht! Ihr sucht 
Jesus von Nazareth, den Gekreuzi-
gten. Er ist auferstanden, er ist nicht 
hier. Siehe da die StäƩ e, wo sie ihn 
hinlegten. Geht aber hin und sagt 
seinen Jüngern und Petrus, dass er 
vor euch hingehen wird nach Gali-
läa; dort werdet ihr ihn sehen, wie 
er euch gesagt hat. Und sie gingen 
hinaus und fl ohen von dem Grab; 
denn ZiƩ ern und Entsetzen haƩ e 
sie ergriff en. Und sie sagten nie-
mandem etwas; denn sie fürchteten 
sich. 
Markus 16, 1-8



GEMEINDERÜSTZEIT...
vom 31. Mai bis 2. Juni 2024 in KoƩ engrün – der Countdown läuŌ !

Noch einmal möchten wir er-
innern: wer mit dabei sein will, 
der melde sich biƩ e bis zum 10. 
März an, zu den Öff nungszeiten 
im Pfarramt oder auch beim Vor-
bereitungsteam. Anmeldefor-
mulare liegen in den Kirchen aus 
und sind auf der Internetseite 
der Kirchgemeinde zu fi nden. 

Erwachsene 106,00 €
Kinder 1 -2 Jahre 26,00 €

3-5 Jahre 37,00 €
6-10 Jahre 45,00 €
11-15 Jahre 52,00 €

Jugendliche Azubis, Bufdis, FSJ-ler, 
Schüler mit Einkommen unter 500,00 €

60,00 €

Bei Abgabe der Anmeldung wird 
pro erwachsenem RüstzeiƩ eil-
nehmer eine Anzahlung von 
25,00 EUR fällig. Der Einzelzim-
merzuschlag beträgt 20,00 EUR.
Zusätzlich wollen wir eine Kol-
lekte einsammeln, um Honorar 
und Fahrgeld für Guntram Wurst 
zu bezahlen. 

Die Gesamtkosten betragen

Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit.
Stefanie Drechsel, KersƟ n Hempel, Katrin Hofmann,

Alena Petschowsky und Ute Pfuch

Rumänienfahrt 2024

In diesem Jahr besuchen wir 
unsere Partnergemeinde in  Ru-
mänien in der Zeit vom 18. - 25. 
Oktober. Wer miƞ ahren möchte, 
melde sich biƩ e bei Diakon 
Karl-Heinz Bauch, 
Telefon 037298 2354.
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Herr, du hast dein Wort gehal-
ten, jetzt kann ich, dein Diener, in 
Frieden sterben. ich habe es mit 
eigenen Augen gesehen: Du hast 
ReƩ ung gebracht...
Lukas 2, 29-30

von Maria Pfuch und Katrin Hofmann
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RÜCKBLICK AUF DAS KRIPPENSPIEL

Mit diesen Worten endete das 
Krippenspiel in diesem Jahr. Si-
meon triŏ   am Tempel auf sei-
nen Heiland! Und er prophezeit, 
welche ZukunŌ  vor dem noch in 
Windeln  liegenden Baby liegt. 
Jesus wird zum ReƩ er für alle Na-
Ɵ onen. Der Blick auf Ostern wird 

hier schon deutlich. Und das ist 
es auch, was das Stück deutlich 
machen wollte. Wir dürfen Weih-
nachten nicht ohne die Auferste-
hung sehen - die PerspekƟ ve un-
serer ReƩ ung. Wir alle stehen zu 

Weihnachten vor der Krippe und 
gleichzeiƟ g unter dem Kreuz.
Wir möchten noch einmal al-
len herzlich danken, für ihr Mit-
machen und Helfen, damit das 
Krippenspiel am Ende so vielen 
Menschen genau diese BotschaŌ  
erzählt hat.



NEUES AUS DEN KIRCHENVORSTAND

FREUD UND LEID

Wir möchten wieder zu Neuig-
keiten aus dem Kirchenvorstand 
informieren.
Katrin Hofmann berichtete uns 
in einer Sitzung von ihrer Arbeit 
als Gemeindepädagogin in un-
serer Gemeinde. Dabei konnten 
wir feststellen, dass das Angebot 
in (fast) jedem GoƩ esdienst ei-
nen KindergoƩ esdienst anzubie-
ten, ein Alleinstellungsmerkmal 
in unserer Region ist. Es ist aller-
dings nicht selbstverständlich, 
dass sich für diese Arbeit immer 
wieder Mitarbeiter fi nden, die 

diesen Dienst auch mit Ausdauer 
betreiben. Ein herzliches Danke-
schön an dieser Stelle allen, die 
dort mithelfen. Wenn Sie auch 
Interesse haben, diese wichƟ ge 
und wertvolle Arbeit zu unter-
stützen, dann sprechen Sie gern 
Katrin Hofmann dazu an. Ein im-
mer wiederkehrendes Thema ist 
der Erhalt unserer Gebäude. So 
müssen im Pfarrsaal in Oelsnitz 
die Fenster renoviert werden. 
Diese Arbeit haben wir in AuŌ rag 
gegeben. Für die Zeit vom 28. Ja-
nuar bis zum 3. März werden die 
GoƩ esdienste nicht in den Kir-
chen staƪ  inden, sondern jeweils 
im Pfarrsaal vor Ort. Diese Maß-
nahme soll helfen, Energie und 
damit Geld zu sparen. 2024 wird 
es auch wieder Bibelthemena-
bende geben. Diese fi nden vom 
11. bis 15. September mit Mi-
chael Kaufmann (Referent vom 
EvangelisaƟ onsteam) staƩ . No-
Ɵ eren Sie sich den Termin gern 
schon mal in Ihrem Kalender.

Aus unserer Gemeinde abberufen wurden:

Frau Brita Reichel, geb. Hammer, 79 Jahre
Frau Ria Liebsch, geb. Meyer, 82 Jahre
Frau Helga Berg, geb. Kühn, 86 Jahre
Frau Hilde Günther, geb. Hilbert, 93 Jahre
Frau Hanna Müller, geb. Walther, 93 Jahre
Frau Inge Richtsteiger, geb. Fischer, 86 Jahre

von Clemens Pfuch
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Monatsspruch Februar 2024

Liebe Gemeinde, 

das hört sich ein wenig nach Be-
nimmregeln an, ein christlicher 
Knigge für ein GoƩ  wohlgefäl-
liges Leben. Worte, die heute 
von vielen nicht gerne gehört 
werden. War doch der erhobene 
Zeigefi nger, der in dem Vers mit-
zuschwingen scheint, lange Jah-
re der Kirche liebste Geste. Doch 
was oŌ  falsch gelaufen ist, darf 
den Blick nicht verstellen auf das, 
was Paulus meint. Alle SchriŌ  
– und das ist wichƟ g – sofern sie 
von GoƩ  kommt und nicht von 
Menschen, ist nütze zur Lehre … 
Jetzt ist es mit der Unterschei-
dung natürlich schwierig. Auch 
menschliche Worte berufen sich 
allzu gern auf die göƩ liche Quel-
le. Die Gabe der Unterscheidung 
und letzten Endes die Gewissen-
sentscheidung sind vonnöten. 
Beides kann ich schulen. Wo-
durch? Durch die SchriŌ . Eine 
möglichst genaue Kenntnis der 
SchriŌ  ermöglicht mir zu erken-

nen, was von GoƩ  kommt und 
den Menschen und der Gemein-
schaŌ  hilŌ . Deshalb will ich mich 
immer wieder in die SchriŌ  hi-
neinziehen und zunächst mich 
selbst ansprechen lassen. Wenn 
Besserung und Zurechtweisung 
notwendig sind, habe ich nicht 
andere im Blick, sondern mich 
selbst: Wo kann ich mich bes-
sern, wie kann ich gerechter le-
ben? Und dann ist die Bibel kein 
Benimmbuch, sondern ein Buch, 
das befreit zu einem guten und 
gesegneten Leben. Ich lade Sie 
ein täglich in der Bibel zu lesen 
und die „Bibelgespräche“ als 
Veranstaltungen in unserer Ge-
meinde wahr- und anzunehmen. 
Lasst uns erkennen, was uns Je-
sus mit seinem Wort sagen will.

Ich wünsche Ihnen eine frohe 
und gesegnete Osterzeit.   
   
Herzlich, Ihr Pfarrer Bergmann

ANDACHT

Alle SchriŌ , von GoƩ  eingegeben, 
ist nütze zur Lehre, 
zur Zurechtweisung, 
zur Besserung, 
zur Erziehung in der GerechƟ gkeit. 
(2. Timotheus 3,16)




